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Gideon Levy ist israelischer Journalist aus Tel Aviv und arbeitet für die 
Tageszeitung Ha'aretz unter anderem als Chefredakteur der Wochenendbeilage. Er gehört zu 
den wenigen israelischen Journalisten, die über das Leben der Palästinenser unter der 
israelischen Besatzung berichten, und ist wegen seiner kritischen Berichte, Angriffen seitens 
der israelischen Leser und Kollegen ausgesetzt. 
 
Gideon Levy recherchiert in Palästinensergebieten und ermöglicht so den Israelis einen von 
der Militärzensur ungetrübten Blick auf die Situation. 
 
Er ergreift in seinen Reportagen auch Partei für die palästinensischen Opfer: z. B. berichtet er 
über den palästinensischen Bauern, der auf seinem Feld von jüdischen Siedlern angeschossen 
wurde und nun im Rollstuhl lebt; über die Witwe eines Fatah-Führers, der von israelischen 
Sicherheitskräften liquidiert wurde usw. 
 
Auf die Zeitung Ha'aretz wird Druck ausgeübt, Gideon Levy nicht mehr zu Wort kommen zu 
lassen. 
 
Für seine kritische Berichterstattung und seinen Einsatz für einen Frieden im Nahen Osten, 
wurde Levy kürzlich mit dem "Preis für die Freiheit und Zukunft der Medien 2003" der 
Leipziger Medienstiftung ausgezeichnet. 
 
 
 
 


